
Franz Weiher beim Dolomiti Radmarathon 
 

Beim Dolomiti Radmarathon in Südtirol ist Franz Weiher aus Reinhardsried an den 

Start gegangen. Jedes Jahr nehmen dort über 8000 Teilnehmer teil, und die 

Startplätze sind innerhalb weniger Stunden ausgebucht. Insgesamt möchten etwa 

20.000 Teilnehmer starten. Es gibt Strecken von 138 km, 106 km und 55 km. Franz 

hat die 138 km lange Strecke gewählt, die von La Villa über Passo Campolongo, 

Pardoi, Gardena, Campolongo, Passo Giau und Zalzarego nach Corvara führte. 

Dabei waren insgesamt 4230 Höhenmeter zu bewältigen. Franz, der schon seit 

einigen Jahren regelmäßig dabei ist, benötigte 6:33:10 Stunden. Das ist eine gute 

Zeit, die ihm den 78. Platz in seiner Altersklasse AK 55-59 einbrachte.  

 

 
Foto von Franz Weiher, von links: Wolfgang Meixner, Franz Weiher 

 

Einen Platz besser platzierte sich Wolfgang Meixner aus Obergünzburg, der für den 

TSV Obergünzburg an den Start ging. Er nimmt schon seit 30 Jahren regelmäßig am 

Dolomiti Radmarathon teil und war dieses Mal mit einer Zeit von 6:32:31 Stunden 

unterwegs. Damit erreichte er den 77. Platz in der AK 55-59. 

 



Stefan Sorg beim Radmarathon im Tannheimer Tal 
 

Beim 13. Radmarathon im Tannheimer Tal in Tirol waren über 2000 Sportler auf den 

Strecken von 214 km, 129 km, 94 km und 56 km unterwegs. Auch ein Mitglied des 

RC Allgäu nahm daran teil.  

Auf der 214 km langen Strecke starteten 65 Radfahrer in der Männerkategorie. 

Stefan Sorg aus Obergünzburg belegte mit einer Zeit von 7:11:55 Stunden den 87. 

Platz im Gesamtklassement und den 49. Platz in der Allgemeinen Klasse Männer. 

Die Strecke hatte insgesamt 3500 Höhenmeter und führte von Tannheim über 

Oberjoch, Wertach, Kranzegg, Immenstadt, Gunzesried, Bolsterlang, Riedbergpass, 

Balderschwang, Bregenzerwald, Ess, Mellau, Schröcken, Hochtannbergpass, Warth, 

Lechtal, Elbigenalp, Weißenbach, Gaichtpass ins Tannheimer Tal nach Haldensee 

und Tannheim. Leider hatte Stefan den ganzen Tag schlechtes Wetter und es hat 

während der 7-stündigen Fahrtzeit etwa 6,5 Stunden geregnet. 

 

 

Andreas Wolf beim Triathlon in Zusmarshausen 
 

Beim Triathlon in Zusmarshausen, an dem über 300 Teilnehmer*innen teilnahmen, 

ging Andreas Wolf aus Obergünzburg auf der Sprintstrecke an den Start. In der 

Männerkategorie mit 157 Startern erreichte Andreas Wolf den 42. Platz insgesamt 

und den 8. Platz in seiner Altersklasse. Er benötigte 10:58 Minuten für die 500 m 

Schwimmstrecke, 36:47 Minuten für die 20 km Radstrecke und 22:07 Minuten für die 

5 km Laufstrecke. Bei diesem Wettkampf fanden auch Liga-Wettbewerbe statt, 

darunter die Landesliga Herren, Bayernliga Herren und Frauen. 


